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General
Hallkeſches Tageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Kit Zuſtellung der den Humoriſtiſchen Blätter monatlich

g mehr
Durch die Poſt Ausgabe 8 oh ne Humor Blätter Mt 80

desgl B mit den Hum Blättern 23 10viertetjährlich außer Beſtellgeld

eigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Retlamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uedereintunft

Haupt ExpeditiortGroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Sonnabend 15 Oktober 1904

alle und den Saalkreis

16 Jahrgang
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Mötheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfrennö

Tägliche Auflage 41000

Halleſche Neueſte VRachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton zc
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Genzzſch JInſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

be unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

an

Für Rückga

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt 18 Seiten

X O eReueſte Ereigniſſe
ueber das Befinden des Königs von Sachſen lauten die Nachrichten
wieder ungünſtiger

Der lippiſche Landtag hat die Regierungsvorlage über das Regent
ſchaftsgeſetz mit 10 gegen 7 Stimmen abgelehnt Der Landtag wurde

darauf vertagt

Die neue Heeresvorlage ſoll ſich in mäßigen Grenzen halten und die
Forderungen der letzten Vorlagen nicht erreichen

Jn Rom wird am 16 ds Mts die deutſche evangeliſche Schule er
öffnet werden

J8d

In der Mandſchurei erzielten die Japaner überall Erfolge Nach einer
japaniſchen Meldung ſteht ein großer Teil der Stadt Port Arthur
infolge des Bombardements in Flammen

Aus den Erinnerungen einer Prinzeſſin
Halle 14 Oktober

Viel Intereſſe dürfte ein ſoeben veröffentlichtes Buch der Prinzeſſin
Katharina Radziwill erwecken das unter dem Titel My Recollec
tions bei Jsbiſter Co in London erſchienen iſt Die Prinzeſſin deren
Namen in Verbindung mit dem des Cecil Rhodes vor nicht langer Zeit
wegen eines Senſationsprozeſſes in Südafrika oft genannt worden iſt
hat ihre Jugend am ruſſiſchen Hofe zugebracht und ſie iſt dann durch
Heirat in die Berliner Hofgeſellſchaft gekommen ſo hat ſie denn auch viel
von ihrem Leben in hohen Kreiſen zu erzählen Jn den 46 Jahren ihres

Lebens iſt ſie ſo entnimmt die D genanntem Buche mit vielenberühmten Leuten in allen europäiſchen Ländern zuſammengetroffen mit

der Königin Viktoria mit Lord Beaconsfield Lord Salis
r Gladſtone Papſt Leo uſw Aus der Zeit ihres Lebens am

eußiſchen Hofe erzählt ſie vieles in recht tendenz Weiſe ſo
hre Glaubwürdigkeit nicht in beſtem Lichte erſcheint So ſpricht ſie u

einer Unterredung die ſie nach dem Tode König Ludwigs von Von
mit dem Kronprinzen über die Stellung der deutſchen
Fürſten Kaiſerreich hatte Dabei ſoll der Kronprinz fol
gendes erklärt haben Die deutſchen Fürſten ſollten ſich immer
daran erinnern daß ſie nur die Pairs des Reiches ſind PAJRS
Sie verſtehen mich Er habe das Wort langſam buchſtabiert ſo wie ſie
es geſchrieben habe Dieſe Bemerkung gebe den Schlüſſel zu dem ganzen

Charakter des Mannes Sie ſchi ldert ausführlich den ergreifenden Ein
ck den es ihr gemacht habe Fürſt Bismarck mit Kaiſer Wilhelm I

n Geſpräch zuſammen zu ſehen Dann entwirft ſie folgendes phan

zum

iſtiſches Bild wie Bismarck von der Kronprinzeſſin begrüßt worden ſei
nachdem ein Bruch eben verheilt geweſen ſei Der Kanzler der wie

gewöhnlich völlig Herr ſeiner ſelbſt war ſchien verlegen und fühlte ſich
augenſcheinlich etwas geniert Er beugte ſich um anf die Bemerkungen
der Kronprinzeſſin zu erwidern und ſpielte nervös mit ſeinem langen

Militärhandſchuh Sobald ſie ihn verlaſſen hatte näherte ſich ihm der

Kronprinz Bismarck richtete ſich auf jede Spur von Beunruhigung oder
Verlegenheit war verſchwunden er ſah dem Thronerben gerade ins Geſicht

oder über den Kopf weg wie es ſich gerade machte
Reich iſt das Buch beſonders an Anekdoten vom ruſſiſchen Zaren

hofe So mag folgende Geſchichte wiedergegeben werden wie man den
Sturz des Miniſters Jgnatiew erfuhr Wenn die Miniſter zum Vortrag
nach Gatſchina gingen telegraphierten ſie an den Stationsvorſteher er
möge ihnen einen Salonwagen in dem Schnellzug reſervieren der auf
ſeinem Wege nach St Petersburg durch Gatſching kam Am Morgen
jenes ereignisreichen Tages der Jgnatiews Fall ſah wurde dem General
Tſcherewin plötzlich gemeldet der Stationsvorſteher beſtehe darauf ihn zu
ſehen Als der Beamte vor den General trat zeigte er ihm zwei Tele
gramme in dem einen wurde er aufgefordert einen Salonwagen für den

Graf Jgnatiew Miniſter des Jnnern zu reſervieren und im anderen
war dasſelbe Erſuchen ſeitens des Grafen Tolſtoi gleichfalls Miniſter des

Jnnern ausgeſprochen Was ſoll ich nun tun rief der Stationsvor
ſteher ganz verzweifelt und wer iſt denn eigentlich der Miniſter des
Jnnern Tſcherewin war wie gewöhnlich der Situation gewachſen Zer
brechen Sie ſich nicht den Kopf wer der Miniſter des Jnnern iſt er
wiederte er befriedigen Sie beide Herren und reſervieren Sie jedem von
beiden einen Salonwagen

Von der Krönung Alexanders III in kan erzählt Prinzeſſin
Als die Kaiſerin gekrönt war nahm Alexander III der ſeine Bewegung

nicht mehr beherrſchen konnte ſie in die Arme erhob ſie von dem Kiſſen
auf dem ſie kniete umarmte ſie leidenſchaftlich und drückte ſie an ſein
Herz worüber Graf Pahlen der Oberzeremonienmeiſter ſo erſchreckt war

Mo z die

daß er auf den Kaiſer zuſtürzte und den Schmerzensruf ausrief Sire
ce est pas dans le eérémonial Zu gleicher Zeit wurde auch die
neue Heilandskathedrale eingeweiht die zur Erinnerung an die Niederlage

der franzöſiſchen Truppen unter Napoleon im Jahre 1812 errichtet und
gerade vollendet worden war Am Morgen der Einweihung entdeckte
plötzlich einer der Zeremonienmeiſter eine Dame in tiefer Trauer die
von Kopf bis Fuß in einen Kreppſchleier gehüllt war Ganz ent
ſetzt ſtürzt er auf die Dame zu denn ſchwarz iſt ſtreng verpönt
bei beſonders bei feſtlichen Gelegenheiten Man kann ſich
ſeine Beſtürzung vorſßellen als es ſich nun heransſtellte daß es
ie Frau des ſranzöſiſchen Konſuls war die ihre Trauer über

die Niederlage ihrer Landsleute in ſo ſeltſamer Weiſe zum Ausdruck brachte

Trotz aller ihrer ſchlimmen Erfahrungen mit Cecil Rhodes ſucht die
Prinzeſſin Radziwill ihn doch in Schutz zu nehmen wenngleich ſie folgenden

wenig i Zug zu ſeinem Charakterbilde
Tages beſuchten einige Touriſten die

Hofe

liebenswürdige EinesStellung

beiträgt

in der Heimat eine hohe
einnahmen Groote Schnur wo ſie von Rhodes bewirtet wurden Er
führte ſie ſelbſt durch das Haus und das Grundſtück und zeigte ihnen
zuletzt einen Sohn Lobengulas den er als Arbeiter auf ſeinem Gute beſchäftigte Darüber entſpann ſich eine unteryaldung über den Matabele

aufſtand und ein Beſucher fragte Rhodes in welchem Jahre er doch ſtatt

gefunden hätte Einen Augenblick dachte Rhodes nach dann rief er den
jungen Eingeborenen heran und ſagte mal
habe ich eigentlich Deinen Vater getötet

5Hör in welchem Jahre

en

Jrrwege
Roman von B v d Lancken

Fortſetzung Nachdruck verboten
Tante Angela rief er wenn Du Jrene kennteſt wie

ich wie wir alle ſie kennen die ihr näher ſtehen vor allem
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der Rittmeiſter und ſeine Frau Du würdeſt eingeſtehen daß
Wolenzenko keine würdigere Herrin haben könnte als ſieUnd ehe die Gräfin ihn hindern ten enthüllte er ihr mit
einfachen beredten Worten die Entwickelung der Sache von
Anfang an bis zum Ende

Gräfin Angela hörte ihm ſchweigend zu
Und wenn dem o iſt wenn alle mir e was Du mir

eben geſagt wenn Du davon überzeugt biſt daß ſie Deiner

wert iſt daß ſie Dein Glück ausmachen wird weshalb haſt Du
denn nicht frei und offen gehandelt Weshalb biſt Du nicht
für Deine Liebe und Deine Geliebte in die Schranken getreten
Weshalb haſt Du der Welt die Veranlaſſung das Recht ge
geben gering von ihr zu denken Sie war dicht vor ihn hin
getreten ihre Geſtalt hochaufgerichtet die Augen mit einem
flammenden Blick auf ihn gerichtet

Jch will es Dir ſagen fuhr ſie fort Du haſt dieſe
Auseinanderſetzung Du haſt meinen Zorn gefürchtet Du haſt
Dich und Deine eigenen Jntereſſen höher geſtellt als Deine
Liebe Du haſt charakterlos gehandelt wie es eines Edelmannes
unwürdig iſt Jch ſehe ein daß ich mich in Deinem Charakter
geirrt ſchwer geirrt habe Vor der Welt wird ſich in Deiner
webensſtellung nichts ändern das ſchulde ich unſerem Namen
und Du wirſt dieſelben Einkünfte beziehen wie bisher Jm
übrigen wirſt Du ja wiſſen was Deine Ehre Dir vorſchreibt
dem jungen Mädchen gegenüber Und nun laß mich für heute
allein

Sie wandte ihm kurz den Rücken und ſchritt der Tür ihres
Schlafzimmers zu Eiben war in einen Stuhl geſunken Den
Arm auf den Tiſch den Kopf in die Hand geſtützt ſtarrte er

vor ſich hin ohne ſich zu regen Er befand ſich in
beſchreiblichen verzweifelten Gemütsſtimmung in pem

baren quälenden Seelenzuſtand in dem er
Schuldbewußtſein überzeugt ſchweigend eine ſchwere
und gerechte Vorwürfe über ſich ergehen laſſen mußte weil er
kein Wort auch kein einziges zu ſeiner Entſchuldig zung und
Verteidigung fand Er liebte Jrene zärtlich aber ſeine ſtark
ausgeprägte Selbſtſucht ſagte ihm ſogar in dieſer n daß
er ihr ein Opfer ein großes Opfer bringe Seine offizielle
Verlobung die nun folgen würde erſchien ihm plötzlich der
traurigſte Abſchl uß den eine Liebe finden kann als eine ihm
durch die Ehre auferlegte Pflicht

Kaum heimgekehrt ſchrieb er folgenden Brief an Jrene
Geliebte kleine Braut

Der Würfel iſt gefallen ich habe meiner Tante alles
geſtanden Sie läßt mir freie Hand und denkt auch viel
zu ehrenhaft als daß ſie verlangen würde ich ſolle mein
einmal gegebenes Wort brechen Wolenzenko iſt freilich für

mich verloren vielleicht hätte es anders kommen können
wenn Du meinen Wünſchen und Vorſchlägen nicht ſo ſtolzen
und energiſchen Widerſtand entgegengeſetzt hätteſt Deine
Liebe wird mir für die verlorene Heimat ein Erſatz ſein
müſſen Jch küſſe Deine kleinen Hände und eile zu Dir
ſobald ich kann

einer un
furcht

von dem eigenen
Anklage

Dein Saſcha
Dieſen Brief erhielt Jrene als ſie aus ihrer Ohnmacht er

wachend müde und todestraurig auf der Couchette lag Lilly
Leſtotzew ſaß neben ihr und umfaßte ihre kalten wachsfarbenen
Hände mit den ihren Das Geſicht des jungen Mädchens
das ſchon in den letzten Tagen ſchmal und ängſtlich klein ge
worden war hob ſich in beinah unheimlicher Bläſſe von den
dunklen Seidenkiſſen ab um die Augen lagen ſchwarz e Schatten
Als Jrene die Handſchrift erkannte ging ein Zittern durch
ihren ganzen Körper die zarte Geſtalt bebte bis in die Finger
ſpitzen hinein und während des Leſens wechſelte flammende
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Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Oktober Hofnaqhrichten Zum Jagdaufenthalt desKaiſerpaares in Vedertusnoe wird gemeldet daß der Monar h bisher

15 Hirſche erlegt hat darunter mehrere Achtzehn nun und Vierzehn
ender Auch die Herren des Gefolges pürſchen täglich auf Wunſch desMonarchen in verſchiedenen Forſtrevieren Jn den Mutgeſtunden wird

eifrig nach Scheibe geſchoſſen Die Rückkehr des Kaiſerpaares nach
Potsdam erfolgt am Sonnabend die Ankunft des Kaiſers in Wernigerode zum Jagdeveſt iche beim Fürſten Ernſt zu Stolberg am 25 d M
Auf der Reiſe nach We ernigerode wird der Kaiſer in Deſſau einen Beſuch

abſtatten

Die Nachrichten über das Befinden des Königs Georg
von Sachſen lauten nachdem in den letzten Tagen eine geringe
Beſſerung zu n en war jetzt leider wieder un h DasOberhoſſlatſhadomt ha am Donnerstag mittag folgend en Bericht aus

Befinden des Königs in den erſten Tagen der Woche ein
befriedigendes war traten in der Nacht vom Dienstag
wieder heftige Anfälle von Atemnot und Be

ſie wiederholten ſich auch im Laufe des Afſrige i
auch letztverg zugene Nacht und dauern noch immer mitechungen fort Der äfte uſtand und die al grungs

laſſen viel zu wü ſchen übrig König Ge org empfing
r Königin Witwe Carola und des Kronp pr rinzen Friedrich

Zur Eröffnung des Kaiſer Friedrich Muſeums in
Berlin ſchreibt die Nordd Allg Ztg Der kaiſerlichen Ein
ladung entſprechend ſagten der Direktor des Muſeums del Prado inMadrid Villegas der Direktor der Gemäldegallerie in Petersburg
Somow der Vizepräſident und Profeſſor der Kunſtakademie in Kopen
hagen Meldahl ihre Teilnahme an der Er öffnung des Kaiſer FriedrichMuſeums an Weitere Seteingen igen ſind zu erwarten

Erzbiſchof Kardinal Fiſcher weilt zur Zeit in Eſſen a
wo er bei einem ihm zu Ehren gegebenen Feſteſſen das Hoch auf den
Kaiſer ausbra ichte und folgendes ſagte Er habe aus dem Munde
Leos XIII ſelbſt gehört wie ſehr er Kaiſer Wilhelm II geehrt habe und

zwiſchen Papſt und Kaiſer geweſen ſei

aber ein gar
Der neue

z beſonderes Jntereſſe an dem deutſchen

Bundesrat hielt am Donnerstag eine Sitzung ab Es
das Schreiben des Lippiſchen Staats miniſteriums

im Fürſtentum Lippe dem zuſtändigen Ausſchuſſe überwieſen Jn B undesratskreiſen hegt man die Anſicht die Lippiſche An
gelegenheit werde bereits in der nächſten Woche an das Plenum des

Bundesrats gelangen und dort zur Beratung kommen ſWnnen
Jn der Lippiſchen Frage liegt fo olgende Meldung vor An

einer verhältni mäßig unbedentenden Meinungsverſchiedenheit zwiſchen Regierung und Volksvertretung von Lippe iſt die Verſt Audigung zwiſchen

dieſen beiden Faktoren der Land geſetzgebung um die ſeit Mitte voriger
Woche gekämpft wurde geſcheitert Die Regierung hat indeſſen denLandtag nicht aufgelöſt ſondern ihn nur vertagt was bei dem ohnehin

nahe bevorſtehenden Ablauf der gegenwärtigen Legislaturperiode praktiſchkeinen Unterſchied bedeutet Ueber den Verlauf der T Sennersteg Siung

wird aus Lage bei Detmold unterm 13 gemeldet Der Landtag lehnte
heute nach dreiſtündiger Sitzung die Vorlage der RNegierung re
Verlängerung der Regentſchaft des Grafen Leopold über den Tod de
Fürſten Alexander hinaus ab Hierauf verlas Miniſter Gevekot eine
Botſchaft des Graf Regenten Leopold in welcher dieſer bedauert
daß der Landtag nicht eingeht auf die Abſichten der Regierung aber da
er von ſeinem Rechte unerſchütterlich überzeugt ſei und dem S Schutze des
Reiches in ſeinem Rechte vertraue ſo hoffe er daß noch vor Ableben des
Fürſten Alexander alles geregelt ſein werde Andernfalls werde er dann
ſo handeln wie er es für ſein Re cht und ſeine Pflicht halte Der Landtag
wurde hierauf vom Miniſter vertagt

dreimalzweimal
ſo charakteriſti

ſie dieſe
tiſchen Zeilen dann reichte

Baronin
M

1n2 miel las fürVBlick der
es Verhalten

Es iſt zu ſpät ſagte ſie leiſe ich kann ihm nicht mehr
ja ſchreibe en und er ſoll au ich nicht kommen

Jrene liebes Kind fiel die Baronin ein
Nein liebe Jan Bar onin fuhr ſie fort ſich auf einen

Arm aufſtü Wend und die Hände in einander faltend n rein ichkann das Opfer das er mir yente mit dieſem Antrag brin gt
mit gutem Fewiſſen nicht mehr annehmen denn ich habe nicht

mehr das unbegrenzte gläu u Vertrauen zu ihm das man
zu dem Mann haben muß deſſen Weib man wird und ich
habe nicht mehr die Liebe die einzig und allein ihm einiger

jnnte e für das er um meinetwillen
olenzenko und alles dasind bleibt r J nhalt ſeines Lebens er kann ſich

freimacher r kann nicht Und mein Egoismus
k genug meine Geſinnung zu ehrlich als daßmit unſer beider

bieten kö was

undun

wiederkommen Jrene ſie iſt gewißnoch da Sie ſind nur ſo erregt gekränkt vekümmert das alles

drängt momentan
liebevoll ihren Arm um das junge Mädchen legend

Jhr eigentliches Gefühl zurück ſagte die

ſchüttelte das Haupt
ich liebe ihn nicht r ſo wie ich den Mann

ſatz finden foll dieſe Liebe
torben und ich kann ſie

ber will ich ihn
Baronin

zum Leben

qualvoll g9

erwecken äuſchen
z ihn einbe ich ihn einſt zu ſe hr geliebt

Tol 9 fovos Jiebes geliebtes tapferes Kind rief Lilly Leſtotzew
ihre Bruſt anſchließi i tie Deieine r Stu ide ſpäter ihren Gatten und Trockau

ihnen die veränderte Sachlage mitzuteilen
die Herren ſeien längſt fortgegangenDiener d
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Seite 2 Sonnabend
Die Regierung hält nach der Deutſchen Tagesztg an der

Abſicht feſt die Heeresvorlage dem Reichstage zugleich mit dem Etat
zugehen zu laſſen weil ihr Jnhalt dem Etat bereits zu Grunde gelegt
wird Ueber dieſen Jnhalt ſeien indes bindende Beſchlüſſe noch nicht
gefaßt richtig ſei daß der Entwurf des preußiſchen Kriegsminiſteriums
ſich in durchaus mäßigen Grenzen halte Die vorgeſchlagene Erhöhung
der Friedenspräſenzſtärke ſoll geringer als die im letzten Heeresgeſetze ge

weſen ſein
Die neue Militär Penſions Vorlage, die dem Reichs

tage unterbreitet werden wird geht wie wir der Berl Börſenztg ent
nehmen von der Grundlage aus daß nach 10 Dienſtjahren 29 l
nicht j00 wie der erſte Entwurf des penſionsfähigen Einkommens

und von da ab für jedes Dienſtjahr bis zum Maximum von
mit 35 Dienſtjahren gewährt werden ſollen Die urſprüngliche Vorlage
rechnet mit W 00 nach 10 Dienſtjahren Steigen um o für jedes Dienſt
jahr bis zu 7 o nach 35 Dienſtjahren Der durch Dienſtunbrauchbarkeit
nach relativ kurzer Dienſtzeit unter 20 Jahren ausſcheidende Oſſizier
kommt bei der neuen Vorlage alſo ſchlechter weg als bei dem erſten Ent
wurf Eine kleine Erhöhung des penſionsfähigen Einkommens tritt
dadurch ein daß bis zum Regimentskommandenr aufwärts die Ent
ſchädigung für Dienerhaltung etwas höher angeſetzt wird Neu iſt auch
daß zum Anrecht auf die Penſion der innehabenden Dienſtſtellung nicht
mehr ein Jahr Dienſtzeit in dieſer Stellung erforderlich ſein ſoll weil dieſe
bis jetzt geltende Beſtimmung mehrfach zu großen Härten geführt hat
Bezüglich der Verſorgung der Mannſchaften tritt eine weſentliche das bis
herige Schreibweſen beim Jnvalidiſierungs Verfahren ziemlich beſeitigende
Vereinfachung ein Es werden verſchiedene Grade von Verluſt an Er
werbsfähigkeit feſtgeſeßt und das ärztliche Atteſt iſt maßgebend für die
Berechtigung auf die Bezüge einer dieſer Klaſſen wobei ſelbſtverſtändlich
auch der Dienſtgrad und die Dienſtzeit in Betracht kommen Bei der
Generalität ſoll eine Erhöhung des penſionsfähigen Einkommens nicht
vorgeſehen ſein ſie erreicht aber eher als früher das Penſionsmaximum
Die wichtige Frage wie es mit der rückwirkenden Kraft des Geſetzes ſteht
wird nicht beantwortet

Von der Arbeiter Witwen und Waiſenverſicherung
wird der Veutſchen Arbeitgeberzeitung von angeblich beſtunterrichteter
Seite mitgeteilt daß man jetzt im Reichsamt des Jnnern zunächſt die
Rückäußerungen der Bundesſtaaten auf eine ihnen zugegangene ſehr um
fangreiche Denkſchrift die dieſen Gegenſtand eingehend behandelt abwartet
Sobald die Antworten vollzählig eingetroffen ſind könne eine weitere Be
arbeitung des Materials erfolgen Bis jetzt haben nur einige kleinere
Staaten geantwortet während die meiſten Regierungen noch mit der
Prüfung der Denkſchrift beſchäftigt ſind Die Antworten ſiehen daher noch
aus und es dürfte geraume Zeit vergehen ehe dieſe eingetroffen ſind

Das Abgeordnetenhaus das am 25 Oktober die Plenar
ſitzungen wieder aufnimmt findet ein ausreichendes zum Teil von
Kommiſſionen vorbereitetes Veratungsmaterial von Vorlagen und eine
lange Reihe noch unerledigter Jnitiativanträge vor Von den beiden der
Erledigung harrenden Interpellationen iſt die auf die Mirbachſchen
Sammlungen bezügliche kaum mehr als Hauptſenſation der erſten Woche
anzuſehen ſie iſt in der Sommerpauſe veraltet und man wird wohl mehr
zu tun finden als Herrn v Hammerſtein über dieſe Angelegenheit zu be
fragen Das Herrenhaus hat gegenwärtig nur die beiden Kirchen
ſteuergeſetze vorrätig und wird vorausſichtlich nicht vor Mitte November
zuſammentreten

Dem preußiſchen Landtage wird im nächſten Tagungs
abſchnitte auch ein Geſetzentwurf zugehen der das Hebammenweſen
betrifft Die Mißſtände die durch den Entwurf beſeitigt werden ſollen
liegen namentlich in der Ausbildung der Vorbildung der Annahme und
der unzureichenden materiellen Stellung der Hebammen Die Reform des
Hebammenweſens die ſich auf dieſer Grundlage bewegen ſoll iſt ſchon ſeit
längerer Zeit in Angriff genommen Es iſt zunächſt die wiſſenſchaftliche
Deputation für das Medizinalweſen befragt worden die ihrerſeits eingehende
Erörterungen zuſammen mit Vertretern der Aerzteſchaft und einer Reihe
von Spezial Sachverſtändigen vorgenommen hat Die hieraus hervor
gegangenen Vorſchläge hat der Kultusminiſter einer gutachtlichen Beurteilung
durch die Provinzialbehörden und Landesdirektoren unterziehen laſſen Das
damit herbeigeſchaffte Material hat die Grundlage für die ferneren Arbeiten
im Miniſterium abgegeben die ſoweit vorgeſchritten ſind daß ſehr wohl
die Hoffnung beſtehen kann es werde der Geſetzentwurf über das Hebammen
weſen noch im Laufe des nächſten Tagungsabſchnittes in legislatoriſche
Behandlung genommen werden

Die Frage der Entſendung weiterer Verſtärkungen nach
Südweſtafrika wird gegenwärtig an den zuſtändigen Stellen eingehend
erwogen doch ſind endgültige Entſchlüſſe nicht vor Anfang der nächſten
Woche zu erwarten Alle Angaben über Zahl und Zuſammenſetzung der
neuen Nachſchübe beruhen auf Kombinationen ebenſo die Behauptung
daß fortan nicht allein Mannſchaften der Reſerve ſondern auch aus den
aktiven Truppenteilen Freiwillige für Afrika angefordert werden ſollen
ähnlich wie es ſeinerzeit bei den großen Transporten nach China der Fall
war Die Berliner Bezirks Kommandos haben an die Mannſchaften des
Beurlaubtenſtandes eine öffentliche Aufforderung gerichtet ſich möglichſt
zahlreich zur ſüdafrikaniſchen Schutztruppe zu melden

Oberſt Leutwein meldet Am 8 Oktober war in Hoochanas
alles ruhig keine Witbois wurden dort geſehen Gerüchtweiſe verlautet
daß die Hottentotten von Gochas aufſtändiſch ſeien Gefreiter
Willers geboren am 5 September 1877 in Parchim früher im Pionier
bataillon Nr 9 wurde auf einem Patrouillengang durch einen Schuß ins
Bein verwundet ebenſo Farmer Friccius bei Station Schlip

Die Berliner Univerſität hat auf eine Anfrage des Senats
der Techniſchen Hochſchule Hannover ob eventuell einem Wunſche der
Studenten auf Verbot konfeſſioneller Verbindungen entſprochen
werden könnte ſich dazu ablehnend ausgeſprochen da keine Veranlaſſung
vorliege die konfeſſionellen Verbindungen aufzulöſen vielmehr Grund zu
der Befürchtung vorhanden ſei daß die Einführung ſtrenger Maßregeln

Eiben war im Begriff auszugehen Er fühlte ſich über
reizt aufs höchſte nervös ſo fand ihn Trockau als dieſer
direkt von Leſtotzews kommend bei ihm eintrat nicht minder
gereizt und erregt als er ſelbſt voller Empörung über Eibens
unverantwortliche Handlungsweiſe All der Groll in ihm
drängte der Oberfläche zu Jnſtinktiv brachte Saſcha dieſen
Beſuch mit ſeiner Angelegenheit in Zuſammenhang und dies
machte ſeine Stimmung nicht beſſer ſeinen Gruß nicht gerade
freundlich

Was führt Dich ſo früh zu mir rief er ihm entgegen
Hut und Handſchuhe mißmutig beiſeite legend

Früh Es iſt ein Uhr und die Urſache meines Kommens
ſollte es Dir ſo ſchwer werden ſie zu erraten Du handelſt
über alle Begriffe gewiſſenlos gegen Jrene von Klingen Saſcha
Jhr Name iſt in aller Leute Munde Deine Unvorſichtigkeit
iſt unerhört Du haſt Dei mir gegebenes Verſprechen wahr
haftig ſchlecht genug gehalten Als ich zum erſtenmal vor
Monaten Dich auf die Gefahr Deines Verkehrs mit Jrene
von Klingen aufmerkſam machte ſagteſt Du mir ich ſollte mit
Deinem Verhalten zufrieden ſein und Wie haſt Du dies
Verſprechen erfüllt wie ſtehen die Sachen heute was iſt daraus
geworden

Woher wenn ich fragen darf haſt Du dieſe ſehr genauen
Jnformationen ſpöttelte Saſcha ſich an die Kante ſeines
Schreibtiſches lehnend

Woher Sollten Dir allein geſtern abend die infamen
Anſpielungen und zweidentigen Bemerkungen entgangen ſein
Dieſe Bemerkungen dieſe vielſagenden Blicke ſie ſind Dir
nicht entgangen und Du bliebſt in dieſer Geſellſchaft Du tateſt
nichts ſie zu entkräften Jene unglückliche Droſchkenfahrt

Erlaube ich habe den Zuſammenhang zur Aufklärung
erzählt unterbrach ihn Tiben

Und jenes Rendez vous im Tiergarten
Wer weiß davon brauſte Eiben auf
Hm irgend ein erbärmlicher Schurke er hat einen

anonymen Brief an Leſtotzew geſchrieben der Brief traf ein

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
oder gar das Verbot ſolcher Verbindungen Störungen des konfeſſionellen
Friedens nach ſich ziehen könnte

Aus den nächſten Jahresberichten der Handelskammern
wird ſich zum erſten Mal ein Bild gewinnen laſſen von den Wirkungen
des ruſſiſch japaniſchen Krieges auf den deutſchen Ausfuhrhandel
nach Oſtaſien Jm letzten Bericht der Hamburger Handelskammer der
größten in Deutſchland hieß es daß für den Fall einer Verſtändigung
zwiſchen Rußland und Japan Ausſichten auf eine günſtige Entwicklung
des Geſchäfts gegeben ſeien zumal in Anbetracht der guten Reis und
Seidenernte Mit der Verſtändigung war es nichts und das Ende des
Krieges iſt nicht abzuſehen Man muß alſo wohl mit einer wenig günſtigen
Entwicklung des Ausſuhrgeſchäfts nach Oſtaſien zumal nach Japan
rechnen Es iſt aber wohl nicht zu befürchten daß hier der Krieg dem
deutſchen Handel ſo nachhaltig Abbruch tut wie das in Südafrika kon
ſtatiert werden muß Jn Oſtaſien iſt immer noch Terrain für den kom
merziellen Wettbewerb der Nationen während in Südafrika England den
maßgebenden Einfluß hat den es beſonders betätigt in der Zurückdrängung
des ihm an Leiſtungsfähigkeit überlegenen deutſchen Konkurrenten

Jm Staatsarchiv in Zerbſt wurde wie dem Berl Tgbl
berichtet wird ein bisher vollſtändig unbekannter Brief Luthers
aufgefunden der wichtige Anhaltspunkte zur Geſchichte der Re
formation Anhalts gibt Jn dem Schreiben das unter dem 4 No
vember 1519 an die Fürſtin Margarete von Anhalt gerichtet iſt
entſchuldigt ſich Luther daß er ſolange nicht in Deſſau geweſen ſei Sein
Herz und Gemüt wären ſtets bei der Fürſtin Er werde in den nächſten
Tagen nach Deſſau kommen wenn es nicht irgend jemand unangenehm
wäre da der Wind ihm aus Leipzig und Merſeburg nicht beſonders
günſtig wehe Unterzeichnet iſt der Brief Ew fürſtl Gnaden Kaplan
Martin Luther

Aus Rom berichtet die Tägl Rundſchau Die deutſche
evangeliſche Schule in Rom die verbunden mit einem Kindergarten
als erſtes Gebäude auf dem großen Kirchengrundſtück der evangeliſchen
Gemeinde zur Vollendung geführt iſt ſoll Sonntag den 16 d nach
mittags feierlich eröffnet werden Jn dem vom Ausſchuß unter Vorſitz
des Prof Dr Schoener an die Eltern der ſchulpflichtigen Kinder ge
richteten Anſchreiben iſt der Charakter der Anſtalt mit folgenden Worten
dargelegt Jn unſerer Schule wird wie ihr Name deutlich ausſpricht
deutſche Geſinnung gepflegt und der Unterricht von den geiſtigen und
und religiöſen Grundlagen des Proteſtantismus aus erteilt werden

Spanien
Mittelalterliche Zuſtände

Jn Sevilla war es bei der Beerdigung des im Duell mit dem
Gendarmeriekapitän Paredes gefallenen Marquis Pickman zu Ruhe
ſtörungen gekommen weil die Geiſtlichkeit ihre Beteiligung an der
Leichenfeier abgelehnt hatte Jn der Deputiertenkammer richtete nun
Nocedal aus dieſem Anlaß eine Interpellation an die Regierung Miniſter
präſident Maura erklärte die Behörden in Sevilla würden beſtraft werden
wenn ſich ergeben jollte daß ſie nicht gegen die Ruheſtörungen ein
geſchritten ſeien Kapitän Paredes ſei in Madrid eingetroffen Die Er
klärungen Mauras riefen große Erregung hervor Dem B wird
aus Madrid gemeldet Jn ganz Spanien herrſcht höchſte Entrüſtung über
die Vorgänge in Sevilla wo ein Kirchhofskaplan von den klerikalen
Zivilbehörden unterſtützt nachts in das Familienpantheon eindrang
und die Leiche des Marquis Pickman nach dem Diſſidenten Kirchhoſ
ſchaffte Jm Kongreß ſtellten die Vertreter Sevillas und die liberalen
Führer dieſe ſkandalöſe Profanation an den Pranger Die geſamte Preſſe
ſpricht ihren Ekel über die klerikale Unduldſamkeit aus die ſich ſelbſt an
eichen verg reife was ſogar bei Wilden nicht einmal vorkäme

Groſzbritaunien
Li Hung Tſchang als Prophet

Times veröffentlichen einen Brief Li Hung Tſchangs vom
30 September 1901 den ſie ans ſicherer Quelle erhalten zu haben vor
geben Er iſt wenige Monate vor dem Tode Li Hung Tſchangs geſchrieben
und an Young Lonu einen der vertrauten Natgeber der Kaiſerin gerichtet
Zu dem Zeitpunkte verlangte die ruſſiſche Regierung von China daß es
ein Uebereinkommen behufs Regelung der Verhältniſſe in der Mand
ſchurei die im Frühjahr 1900 durch die Ruſſen beſetzt worden war
herbeiführe Ein Auszug aus dent Brieſe Li Hung Tſchangs lautet Der
größte Teil der chineſiſchen Diplomatie behauptet daß man niemals die
Mandſchurei an Rußland abtreten dürfe Diejenigen die das behaupten
verkennen die Umſtände und ſehen die zukünftige Lage nicht voraus Wenn
wir die Ruſſen in dem Beſitz der Mandſchurei laſſen ſo wird es unſer
Nachteil nicht ſein denn der Beſitz der Mandſchurei muß Reibungen
zwiſchen Rußland und Japan an der koreaniſchen Grenze herbei
führen und kann zu ernſteren Feindſeligkeiten zwiſchen den beiden
Mächten führen Jm Falle eines günſtigen Verlaufes eines eventuellen
Krieges können wir dann für die Ruſſen Partei nehmen und die
Japaner vernichten helfen Rußland muß dann uns für unſere Unter
ſtützung Anerkennung zollen und indem es Korega für ſich behält uns die
Mandſchurei abtreten ohne daß wir dabei irgend ein Riſiko laufen während

Die

dieſes jetzt uns vielleicht ſchwere Opfer koſten könnte Das L
bemerkt dazu Der günſtige Verlauf mit dem Li Hung Tſchang rechnete
iſt noch nicht wahrzunehmen

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Der japaniſche Oberbefehlshaber Marſchall Oyama hat bekanntlich
berichtet daß die Operationen einen günſtigen Verlauf nehmen Auch
ſonſt gewinnt man aus den vorliegenden Meldungen den Eindruck daß
der ruſſiſche Vormarſch an allen Punkten der weitgedehnten Front
wirkſam zum Stehen gebracht worden iſt auch im Oſten wo die Um
gehungsbewegung bis weit über den Taiſeho hinaus die japaniſche rechte
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Flanke zunächſt in ſehr große Gefahr gebracht hatte Doch iſt immer o
keine Entſcheidung gefallen der Kampf der ſich bei ſeiner räu
Ausdehnung und den Geländeſchwierigkeiteir in eine Reihe von
gefechten gliedert danert fort Eine Ueberſicht der Hauptereigniſſe
von amtlicher japaniſcher Seite in folgendem Telegramm aus Tokio von
gegeben Aus den Berichten des Marſchalls Oyama über die Käm
10 und 11 Oktober ergibt ſich Zwei Stellungen bei Pönſihn e
Ruſſen erobert hatten die eine durch Erſtürmung die andere in einem n
lichen Angriff wurden am 10 Oktober zurückerobert Ein heißer
wogte bis zur Dunkelheit auf der ganzen Front unſeres rechten
dem die Ruſſen etwa 80 Geſchütze und mindeſtens ſech s Diviſio
Infanterie entgegenſtellten Unſer Zentrum und linker Flügel kämpfen
am 11 Oktober gleichfalls bis zur Dunkelheit wobei unſer linker Flügel
die Nachhut des feindlichen rechten Flügels bedrohte Jm äußerſten
Oſten griffen die Ruſſen ſeit dem 7 Oktober Hſientſchang 25 Meilen
nordöſtlich von Saimatſi an wurden aber am 10 Oktober durch einen
nächtlichen Angriff zurückgetrieben

Die Vorgänge bei den öſtlichen Flügeln beider Armeen ſchildern folgende
Meldungen aus London vom 13 Jn Tokio veröffentlichte offiziell
Berichte beſagen über die Vorgänge bei dem japaniſchen rechten Flügel
Starke ruſſiſche Infanterie hielt am 10 d M eine Anhöhe weſtlich von
Samtſchiatſu Jm JeikokuTal rückte eine ſehr ſtarke Kolonne vor und
bei Schantoku befeſtigte ein ruſſiſches Regiment die Höhenrücken Eine
andere Kolonne avancierte mit Artillerie auf Ober und UnterLiuhotſu
Nachmittags nahm der Feind die Höhenrücken öſtlich von der Straße
zwiſchen Kuolitſchig und Pönſihu Am folgenden Morgen eroberten die
Japaner dieſe Höhen wieder zurück Vor der rechten Kolonne des rechten
Flügels hielt die ruſſiſche Artillerie die ganze Linie gegen die der Kampf
im Gange war Um 11 Uhr morgens verſuchte die ruſſiſche Kava
einen Angriff auf die Anhöhe öſtlich von Kuolitſchia wurde aber im
Handgemenge zurückgeſchlagen Der Feind zog ſich auf den Fuß der An
höhe zurück Die Kolonnen der Ruſſen die ſich gegen das japaniſche
Zentrum bewegten hatten eine Marſchtiefe von acht Kilometer die
linie entlang

Wie Londoner Blältern aus Tokio gemeldet wird iſt der zweite
Verſuch Kuropatkins die Japaner zu umgehen endgültig vereite
Kuroki ſchnitt General Miſtſchenko ab und ſchlug die ſ
Nennenkampf Eine ruſſiſche Abteilung vor Ponſihu r
iſt tatſächlich ein geſchloſſen Die Generale Fuſchimi und ren
den linken ruſſiſchen Flügel zurück den Fuſchimi erfolgreich umgeht Die
Ruſſen weichen angeblich auf der ganzen Linie zurück Ge
Oku erbeutete noch 25 Geſchütze Die letzten Berichte melden fortgeſe
japa niſche Erfolge Ferner wird Londoner Blättern aus Tokio

telegraphiert Fapan

Bahn
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Dkus Artillerie entſchied den Sieg für die J
Die Ruſſen gingen mit ſchweren Verluſten und in Unordnung t
Da ſie durch eine Umgehung bedroht wurden ließen ſie 30 Geſchüge
zurück

Der Vormarſch Kuropatkins gegen Liaufang als deſſen letztes Ziel
ausdrücklich der Entſatz von Port Arthur angegeben war ſcheint die
Belagerungsarmes zu neuen beſonderen Auſtrenguungen veranlaßt zu haben
Nach japaniſchen Meldungen iſt die Feſtung bereits in größter Not
die Ausdauer der Beſatzung ſoll ins Schwanken kommen Aus Tokio
wird nämlich gemeldet Noch einem drei Tage lang unaufyhörlich an
dauernden Bombardement von der Landſeite ſteht jetzt der größere
Teil von Port Arthur in Flammen Zahlreiche Ruſſen zeigten bereits
die weiße Flagge und ergaben ſich Die Japaner ſollen zwei weitere
Verteidigungswerke erobert Wie ferner eine Meldung aus
Schanghai beſagte wurde ein beabſichtigter Ausfall der ruſſiſchen Flotte
aus dem Hafen von Port Arthur am 1 Oktober durch das Feuer der den
öſtlichen Hafen beherrſchenden japaniſchen Batterien vereitelt L

haben

Das Linien

ſchiff Netwiſan wurde ſchwer beſchädigt Jn einer Londoner Melt
ans Tſchifu heißt es Eine in der Nähe der Wohnung General Stoeßels
eingeſchlagene Grangate zwang ihn ſeinen Aufenthalt näher an die Stadt
zu verlegen Die Kinderſterblichkeit in Port Arthur iſt groß Die Ruſſen
ließen elf Japaner die ſie mit einer für Dalny beſtimmten Ladung ab
gefangen hatten wieder frei da ſie dieſe Japaner als Nichtkombattanten
betrachteten Nach jedem mißlungenen Angriff der Japaner auf Port Arthur
findet dort ein großer Dankgottesdienſt ſtatt
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Halle 14 Oktober
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 17 Oktober nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Abrechnung über den Ausbau des Südflügels der Moritzburg
2 Entlaſtung der Rechnung über den Landwehr Darlehns Rüd

erſtattungsfonds für 1902
3 Entlaſtung der Rechnung über den Landwehr Darlehns Rück

erſtattungsfonds für 1903
4 Mittelbewilligung zur Ausführung verſchiedener Arbeiten auf Gas

anſtalt J
5 Nachbewilligung für die Handwerkerſchule
6 Gründung einer Lehrerinnenſtelle und Teilung der 6 Klaſſe der

Volksſchule in der Freiimfelderſtraße
7 Mittelbewilligung zur Abhaltung von Zeichenkurſen wegen

ſührung der neuen Zeichenmethode in den Volksſchulen
8 Nachbewilligung für das Elektrizitätswerk und Genehmigung ver

ſtärkter Tilgung eines Darlehns
9 Anrechnung auswärtiger Dienſtzeit bei Feſtſetzung des Penſ

dienſtalters eines Oberlehrers

Geſchloſſene Sitzung
10 Wahl eines unbeſoldeten Stadtrats

als ich da war Jrene kam dazu Es gab eine Szene eine
ſchmerzliche jammervolle Szene Und alles das haſt Du ſie
durchkoſten laſſen allein ohne Schutz ohne Hilfe ohne Troſt

Was ſollte ich tun ich mußte erſt mit meiner Tante
ſprechen Jrene war ja für jeden anderen Vorſchlag unzu
gänglich

Weshalb ſprachſt Du nicht längſt mit Deiner Tante
rief Trockau aufs äußerſte gereizt

Das iſt meine Sache entgegnete der andere trotzig
während ſeine Augen vor Zorn ſprühten Dieſe Antwort
reizte Trockau bis zur Unmäßigkeit

Jawohl rief er Eiben einen Schritt näher tretend ja
wohl es iſt Deine Sache aber für Deine Handlungsvweiſe gibt

es nur eine einzige Bezeichnung ſie war feige
Eiben fuhr zurück als habe ihn ein Schlag ins Geſicht

getroffen und es war ein Schlag ins Geſicht in moraliſcher
Beziehung ſeine Augen funkelten ſein Geſicht verzerrte ſich
ſeine Hände ballten ſich zu Fäuſten Für dieſes Wort gab
es nur eine einzige Antwort und ſie mußte mit Blut ge
ſchrieben ſein

Von Eibens Brief und von Jrenens Antwort hörte Trockau
erſt am Nachmittag durch den Rittmeiſter er konnte an der
Lage nichts mehr ändern Vielleicht wäre es anders gekommen
wenn Trockau noch eine halbe Stunde länger am Mittag ſich
bei Leſtotzews aufgehalten und dort noch Kenntnis von dem
Brief erhalten hätte Eine halbe Stunde ein Tröpflein in
dem gewaltigen Meere Zeit ein Tröpflein und vielleicht
entſcheidend über Leben und Tod

Die Verſuche Leſtotzews und des Grafen Laudien einen
Ausgleich herbeizuführen ſcheiterten an dem Widerſpruch der
beiden Gegner die doch einſt Freunde waren

T e e Wf F W

Ein Tag ſpäter
Die goldig leuchtende Septemberſonne glänzte in zitternden

glitzernden Strahlenbüſcheln durch die buntgefärbten Blätter der
Bäume auf dem Waldweg und ein eigenartig friſcher kräftiger

Duft ſchwebte in der Atmoſphäre es war noch früh am Morgen
und daher ſtill und menſchenleer im Grunewald

Der Wagen mit Eiben ſeinem Vetter Euſtach und dem
Arzt fuhr in ſchlankem Trab ſeinem Ziel einer entlegenen
einſamen Stelle des Forſtes zu

Eiben war äußerlich ganz gelaſſen er ſprach anfangs ruh
über dieſes und jenes mit ſeinem Vetter doch als ſie in den
Wald einbogen verfiel er in ſtilles Nachdenken Es war der
ſelbe Weg den er an jenem Morgen mit Leſtotzews der kleinen

Reſi und Jrene in der Viktoria zurückgelegt hatte an dem
bedeutungsvollen Morgen wo ſie zuſammen Blumen pflückten
wo der Frühling um ſie herum ſproßte und grünte und wo
in ihrem Herzen die Liebe zum erſtenmal zum Leben erwachte
Vorüber alles vorüber Und er hatte nicht das Recht
irgend einen Menſchen die Verantwortung für den tragiſchen Aus
gang deſſen aufzubürden was an jenem Frühlingstag ſo glückver
heißend ihm und ihrgeleuchtet hatte Ueber den Ausgang des Duells
dachte er ſehr ruhig auch wenn es mit ſeinem Tode enden
ſollte Er war zu ſehr Kavalier und die Kavaliersanſchauungen
waren ihm ſo in Fleiſch und Blut übergegangen er wurzelte
mit jeder Faſer in den hergebrachten Traditionen daß ihm
dieſer Tod nicht weniger ehrenvoll dünkte als der des Soldaten
vor dem Feind Das Wort das Trockau ihm ins Geſicht
geſchleudert Feigling es hatte ihn bis ins Jnnerſte
getroffen und noch jetzt in dieſem Moment loderte der Zorn
in ihm empor wenn er daran dachte Und Jrene Sie hatte
ſeinen ſchriftlichen Antrag abgelehnt ſie entſagte freiwillig das
hatte ihm einen großen Schmerz bereitet Jetzt erſt ſagte er
ſich auch wie unheilvoll er in dieſes Frauenleben eingegriffen
daß er es um das beſte ſchönſte reinſte Glück betrogen und
daß dieſe Wunde immer wieder ſchmerzen und bluten würde

Der Wagen hielt Trockau mit ſeinem Begleiter Laudien
als ſein Sekundant war ſchon zur Stelle Man begrüßte ſich
mit vornehm zurückhaltender Höflichkeit Die Entfernungen
wurden abgemeſſen die Waffen geprüſt die Gegner nahmen
ihre Stellungen ein Fortſetzung folgt
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Nr 243 Sonnabend
T i Armenpflegers ſür den 3 ArmenbezirkJ es Armenpflegers für den 20 Armenbezirk
Bewilligung einer UmzugskoſtenEntſchädigung
Bewilligung eines Ehrengeſchenks

Der StadtverordnetenVorſteher
W Dittenberger

Halleſche Wohnungéverhältniſſe Die nach dem diesmaligen
Oktober Umzuge von amtlicher Seite in der üblichen Weiſe vollzogene

T ahme der leerſtehenden Mietsräume ergab daß zur Zeit hier
S Wohnungen und 75 Geſchäftsräume nicht vermietet ſind Es ſtanden
gohnungen leer im

et MietswertPolizeirevier vis 300 4 301 450 401 900 über 900

1 40 9 18 159 17 8 1z 34 3 32 232 33 50 185 15 16 38s 27 17 25 27 18 15 3 1zuſammen 183 129 165 55
Geſchäſtslokale ſtanden leer

Polen evier 2 4 4 162 1 2 13 3 3 34 1 6 7 55 1 3 3 36 1

7 2 4 S 1zuſammen 10 22 19 24ginanzkommiſfion In der geſtrigen Sitzung wurde der Antrag
euf Anrechnungsfähigkeit der Nebeneinnahmen der Steuer und Gebühren
Erheber auf das penſionsfähige Dienſteinkommen vom Magiſtrate vor
äufig zurückgezogen Dann wurden die zur Ausführung verſchiedener Ar
eiten auf Gasanſtalt J erforderlichen Mittel bewilligt und für die Hand

ſchule eine Nachbewilligung von rund 100 Mk ausgeſprochenerker
Sie Gründung einer neuen Lehrerinnenſtelle an den evangeliſchen Volks
Fulen wurde genehmigt dann bewilligte die Kommiſſion noch die Mittel

Einrichtung von Zeichenkurſen zur Einführung in die neue Zeichen
deM EyeaterReſtanrant In dem geſtrigen Termine zur Vermietung

er Reſtauration im Stadttheater blieb Herr Kröß Geſchäftsführer des
Hremer Stadttheaters mit 5100 Mk Beſtbietender

Stadttheater Gounods große Oper Margarethe iſt ausnahms
weiſe für nächſten Sonntag nachmittags 3 i Uhr zu den üblichen er

Da vorausſichtlich ein ſtarker Andrang zu
vieſer Vorſtellung eintreten wird ſo iſt es ratſam ſich rechtzeitig durch
Vorbeſtellung der Billets Plätze zu ſichern Die Aufführung beginnt um
Zu Uhr und iſt um 6 Uhr beendet Am Sonntag abend wird die
Operette Der VizeAdmiral von C Millöcker wiederholt Auf die
morgen Sonnabend ſtattfindende erſte Aufführung von Lortzings reizvoller

Oper Der Wildſchütz ſei noch hingewieſen Beamtenkarten giltig Die
geſtrige Egmont Aufführung ging vor ausverkauftem Haus in Sözene
eine Wiederholung iſt für nächſte Woche in Ausſicht genommen Schüler

villets werden auch für dieſe Aufführung ausgegeben Am Freitag findet
das ſchon geſtern erwähnte Gaſtſpiel der bekannten Altiſtin Ottilie Metzger

ſtatt Vormerkungen ab heute an der Theaterkaſſe
Neues Theater Paul Grabeins intereſſantes Studentenſtück

Frei iſt der Burſch gelangt Sonnabend zum letztenmale zur Aufführung
da für Sonntag abend bereits der Aufführungstermin der nächſten Novi

tät Madame angeſetzt iſt Jn der am Sonntag nachmittag ſtatt
findenden Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg

welche Ernſt von Wildenbruchs Schanuſpiel Die Haubenlerche bringt
wird die Rolle der Lene die Titelroile von Frl Erna Peſchel vom Hof
theater in Braunſchweig dargeſtellt werden Herr Direktor Mauthner hat
ſoeben die jüngſte Novität von Leo Walter Stein und Ludwig Heller
Soldaten die am Reſidenztheater in München aufgeſührt wurde für

das Neue Theater erworben
II kommunaler Bezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung

widmete der Vorſitzende Herr Rechtsanwalt Herzfeld dem verſtorbenen
Vereinsmitgliede unſerem Ehrenbürger Rentner Louis Jentzſch einen

i

e

warmen Nachruf Darauf wurde die von der Feuerkommiſſion vor
geſchlagene weitere Ausgeſtaltung des Feuerlöſchweſens beſprochen Da
die freiwillige Feuerwehr aufgelöſt ſei ſo erübrigten ſich weitere Erörter
ngen hierüber Es ſei aber die Frage aufzuwerfen ob eine Ausdehnung der

Berufsfeuerwehr überhaupt notwendig iſt Jedenfalls ſeien die Anträge
der Feuerkommiſſion mit Vorſicht aufzunehmen zumal die geforderten
25 Feuerwehrleute 25 000 Mark Mehrkoſten verurſachen in dieſer Summe
aber noch nicht die Amortiſation und die Koſten für die neuen Wachen
ingerechnet ſeien Jn Wirklichkeit würde eine Mehrausgabe von 45 bis
50 000 Mark entſtehen wenn der Plan in der in der bekannten Denk
hrift vorgeſchlagenen Weiſe zur Ausführung gelange Viele Bürger und

lleicht auch die Turnvereine würden gern einen Kurſus durchmachen
n bei großen Bränden mitzuwirken Hierdurch würde eine koſtenloſe

Reſerve Feuerwehr geſchaffen Auch die Stadtverwaltung ſowie die Feuer
Verſicherungen die ja von der Einrichtung Vorteil haben würden könnten

zu den Koſten beitragen Dann berichtete Herr Rechtsanwalt Herz
über die Kanaliſierung der Stadt Halle unter Berückſichtigung der

von Herrn Stadtbaurat Genzmer ausgearbeiteten Denkſchrift Ob das
ßenzmerſche Projekt zur Ausführung gelangt ſtehe noch nicht feſt denn
der neue Stadtbaurat für das Tiefbauweſen werde die Pläne doch gewiß
durchſtudieren und dann ſei es nicht ausgeſchloſſen daß erhebliche Aender
ungen daran vorgenommen werden welche vielleicht ein ganz anderes
Lild hervorbringen Weiter wurde dann über die Anlage und den Zu
ind der Schleifwege auf der Neuen Promenade geſprochen Dieſe Wege

zu ſteil und bei ſchlüpfrigem Wetter und Glatteis geradezu gefährlich
ei ja jetzt ein Geländer angebracht unpraktiſcher und primitiver könne

dasſelbe aber kaum gedacht werden es ſei ſo niedrig daß ein Erwachſener
ſich darauf überhaupt nicht ſtützen könne Eine Verbeſſerung dieſer Wege

dringend geboten jedenfalls müſſe im Winter unbedingt vor Beginn
t Schulen Sand zur Verhütung von Unglücksfällen geſtreut werden

Ebenſo bedürften die Anpflanzungen am Promenadenwege ſowie der
promenadenweg ſelbſt größerer Pflege Für die Beſchaffenheit des Pflaſters
der Fahrſtraße der Neuen Promenade gäbe es überhaupt keine treffende
ezeichnung Die Verſammlung beſchloß den Magiſtrat in einer Petition
um Abſtellung der geſchilderten Mißſtände ſowie um Abänderung der Um
jebung des Denkmals Marienbild am Riebeckplatz die Aergernis erregend

bitten Dann wurde lebhaft gegen die Einführung der Bedürfnis
frage für Gaſt und Schankwirtſchaften geſprochen Die Angelegenheit ſei
noch nicht genügend geklärt daß Mißſtände in dem Gaſtwirtsgewerbe

iſchen ſei nicht abzuleugnen
Der Halleſche Kolonial Verein Abteilung Halle a S der

iſchen Kolonialgeſellſchaft hält am Montag den 17 Oktober abends
9 u r einen Kolonial Abend im oberen Saale des Reichshofes ab zu
delhem nur Mitglieder eingeladen ſind 1 Auslegung der ethnographiſchen

genſtände und Gehörne aus der Maſaiſteppe die der Abteilung vom
Kaiſerl Leutnant der Schutztruppe für DeutſchOſtafrika Herrn Schach
v Wittenau ihrem ehemaligen Mitgliede zugeſandt worden ſind

Mitteilungen des Vorſitzenden über die Maſai ein oſtafrikaniſches
Semitenvolk 3 Geſchäftliches

Familienabend in Halle Trotha
Halle Nord hält am Sonntag den 16 Oktober abends 8 Uhr

i Kafſeegarten einen Familienabend ab Herr Lie Bräunlich hat
n Hauptvortrag über den Evang Bund die gegenwärtige Lage und
e Aufgaben übernommen Anſprachen werden noch halten Herr Paſtor

nrich und Paſtor Kunitz Muſikaliſche Darbietungen eines
aunenchors und Geſangvereins Deklamationen und eine kleine Auf
ung aus der Reformationszeit werden reiche Abwechſlung und Unter

zu

Vel

Der Zweigverein des Evang
villl des

e

einer juriſtiſchen Perſon verliehen worden

die Tür klopfte

haltung bieten doch ſoll der Schluß pünktlich 11 Uhr erfolgen Alle
die ein Intereſſe für die in unſerer Zeit ſo außerordentlich wichtigen Be
ſtrebungen des Evang Bundes haben aber beſonders die evang Ein
wohner in Halle Trotha und Seeben ſind zur Teilnahme eingeladen
Ausführliche Programme a 10 Pfg ſind beim Eintritt in den Saal zu
erhalten oder durch die Herren Paſtoren Dr Jenrich und Donath in
Trotha vorher zu beziehen

Der Zweigverein der Guſtav Adolf Stiftung pflegt ſein
Stiftungsfeſt alljährlich um die Zeit des Reformationsteſtes in einer unſerer
Kirchen abzuhalten Jn dieſem Jahre iſt die Domkirche an der Reihe
und hier wird am Sonntag 30 Oktober Konſiſtorialrat D Dalton von
Berlin im Abendgottesdienſt um 6 Uhr die Feſtpredigt halten

Der Ortsverband dentſcher Gewerkvereine ver
anſtaltet morgen Sonnabend abends 8 Uhr im Saale des Goldenen
Hirſch eine öffentliche Gewerkvereinsverſammlung in welcher Herr Redakteur
Goldſchmidt Berlin einen Vortrag über Alte und neue Streitfragen
in der Arbeiterbewegung halten wird

Neuer Halleſcher Gaſtwirteverein Mittwoch den 19 Oktober
nachmittags 31 Uhr findet eine allgemeine Gaſtwirteverſammlung im
Wintergarten ſtatt in welcher Herr Direktor und Stadtverordneter C

Reinemer aus Darmſtadt einen Vortrag über die Beſtrebungen und
und Erfolge der Gaſtwirtevereine und Verbände wirtſchaftlichen Einrich
tungen des Bundes Deutſcher Gaſtwirte über die Bundesſterbekaſſe und
die Haftpflicht der Gaſtwirte nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch ſowie über
Flaſchenbierhandel und Feierabendſtunde halten wird Es ſoll dadurch den
Herren Gaſtwirten Gelegenheit gegeben werden dieſe Beſtrebungen und
Einrichtungen kennen zu lernen Daß die Gaſtwirteverbände und Vereine
durch ihre Einigkeit und gemeinſames Zuſammenwirken bereits manchen
Erfolg errungen und auch viel für das Wohl des Gaſtwirteſtandes getan
haben dürfte wohl allbekannt ſein Auch die Bundesſterbekaſſe und Haft
pflichtkaſſe Deutſcher Gaſtwirte haben durch ihre Vorzüge überall die
größte Anerkennung gefunden Das ſegensreiche Wirken der Bundesſterbe
kaſſe ſichert ihr die Herzen der Frauen und Angehörigen des Gaſtwirte
ſtandes für deren Schutz ſie errichtet wurde Der Reſervefonds dieſer
Kaſſe beträgt zur Zeit über 1,095,000 Mark Der Kaſſe ſind die Rechte

Die im Bunde deutſcher Gaſt
wirte beſtehenden Haftpflichtkaſſen finden in Folge ihrer guten und vollen
Verſicherung und niedrigen Beiträge überall Anklaug So bringt die
Zugehörigkeit zum Gaſtwirteverband und deſſen Einrichtungen jedem
Gaſtwirt nur Vorteile und zugleich ſeinen Angehörigen Schutz und
Beruhigung

Straßeunſperrung Die Burgſtraße von der Lafontaineſtraße
bis Mühlweg wird in der Richtung von Giebichenſtein nach Halle vom
17 d Mts ab für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Der Sänger von der Oſtſee W BVoemke welcher ſeinen
ſtändigen Winteraufenthalt in Halle nimmt und ſchon im Frühjahr große
Anerkennung beim hieſigen Publikum fand konzertiert am Sonntag den
16 Oktober im Peißnitz Reſtaurant Näheres iſt aus dem Jnſerate zu
erſehen

Ju der Vöhmiſchen Bierhalle finden jetzt Münchener Keller
feſte ſtatt wobei eine Damenkapelle konzertiert Näheres iſt aus dem
Jnſeratenteile zu erſehen

Rabeniuſel Das Kurzhalsſche Lokal auf der Rabeninſel bleibt
noch immer geöffnet und bietet einen angenehmen Aufenthalt zumal die
großen Kolonnaden gut geheizt werden Die Schräplerſchen Dampfer
fahren zwar nicht mehr die Hoffmannſchen Voote und die Böllberger Fähre
erhalten aber die Verbindung aufrecht

Nicht identiſch Die Elsbeth Kitzel welche vorgeſtern als Leiche
aus dem Schleuſengraben gezogen wurde iſt nicht identiſch mit Fräulein
Eliſabeth Kitzel Tochter des Herrn Otto Kitzel

Gut abgelanfen Geſtern abend ſtürzte ein in Diemitz wohn
hafter Tiſchler mit ſeinem Fahrrad in eine vor dem Hauptpoſtamte be
findliche Aufgrabung während Arbeiter mit der Zufüllung derſelben
beſchäftigt waren Eine Verletzung erlitt der Radler nicht nur die Laterne
ſeines Fahrrades wurde zertrümmert

Hilflos aufgefunden Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr
wurde der Jnvalide Hoppenſack welcher hier keine Wohnung hat hilf
los auf einer Promenadenbank liegend in der Poſtſtraße aufgefunden
Der Mann kiagte über Schmerzen einer wieder aufgebrochenen Wunde
ſeines unter dem Knie amputierten Beines Er wurde mittels des
ſtädtiſchen Krankenwagens in die Klinik gebracht

Geiſteskrank Ein hier wohnhafter Arbeiter welcher in der ver
gangenen Nacht in der Raffinerieſtraße Nr 1 logierte verlangte heute
morgen gegen l Uhr nachdem er ſeine Zimmertüre mit Betten und
Kiſten verbarrikadiert hatte den Wirt zu ſprechen indem er fortgeſetzt an

Nachdem ein Polizeiſergeant herbeigeholt und die Tür
geöffnet war lief der nur mit einem Hemd bekleidete ſeltſame Logiergaſt
auf den Hof und verſteckte ſich dort Er wurde bald aufgefunden und
in die Klinik gebracht

Weiteres Lokales ſiehe noch 1 Beilage

Telegramme und leißzte Nachrichten
Dresden 14 Oktober Meldung des B L Profeſſor

Curſchmann Leipzig wurde geſtern an das Krankenbett des Königs
von Sachſen gerufen Die Leibärzte halten den Zuſtand für ernſt doch
direkte Gefahr nicht als vorhanden

Detmold 14 Oktober Meldung des B
Sitzung des Lippiſchen Landtages verlas Staatsminiſter Gevekot
zur Erklärung dafür daß die Staatsregierung gezwungen ſei auf einem
klaren jede Mißdeutung ausſchließenden Wortlaut der Vorlage zu beſtehen
eine geheime Abmachung des Fürſten Woldemar zur Lippe mit dem
Fürſten Georg Adolf zu Schaumburg Lippe Zugunſten der Linie
Schaumburg wollte dieſes Uebereinkommen die Thronfolge der Linie
LippeBieſterfeld und Lippe Weißenfeld auf dem Wege der Landesgeſetz
gebung ausſchließen

Bruneck 14 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Drei Wiener
Touriſten die auf der Rieſerfernergruppe vom Schneeſturm überraſcht
wurden verirrten ſich Ernſt Konzer ein Muſiker ſtürzte ab Der
Verletzte wurde erſt nach langem Suchen von den Gefährten völlig ein
geſchneit aufgefunden und nach Mühlbach gebracht

Haag 14 Oktober Meldung der Magdb Ztg Wie verlautet
hat England den Angehörigen Krügers ein Staatsbegräbnis für
den ehemaligen Präſidenten der Transvaalrepublik angeboten Die Familie

ſoll dieſes jedoch abgelehnt haben da das Begräbnis ein nationales
holländiſches Gepräge erhalten ſoll

Petersburg 14 Oktober Meldung des B Der Korre
ſpondent des Berl Tagebl berichtet Mir erſcheint jede Hoffnung
auf eine völlige Niederwerfung des Gegners die zur Wiedereroberung
von Liaufang führen ſollte bereits aufgegeben Aus dem in auf
fallend breiter Front angelegten Vormarſch hat ſich das Heer zu einer
großen Schlachtentſcheidung bei Jentai überhaupt nicht zuſammenfaſſen
laſſen Es ſind drei Kampfesgruppen entſtanden die eine auf dem linken
Flügel nördlich Benzihu auch Pönzihu die zweite im Zentrum nördlich
Jentai die dritte am Hunho in der Gegend von Tſchantan Vei allen
drei Kampfesgruppen iſt nach anfänglichen Erfolgen das Waffenglück den

Ruſſen nicht hold geblieben Jm Zentrum ſcheint der Miß
erfolg am größten Der mit ſtarken Kräften man ſpricht
von ſechs Diviſionen gegen den japaniſchen rechten Flügel mit
großer Hoffnung eingeleitete Angriff von dem man ſich ganz
beſondere Chancen verſprach iſt ebenfalls geſcheitert Hier wird
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Ruſſen gingen
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zweifellos wiederum die gänzlich veraltete Angriffsform der
ruſſiſchen Jnfanterie die in dichten Maſſen vorgzing und noch immer
in Dragomirows Sinne darauf verzichtet den Schützenſchwarm zu der
Hauptkampfesform zu machen den Mißerfolg verſchuldet haben Die
Koſakendiviſion Miſchtſchenkos ſoll ihre Geſchütze verloren haben einzelne

Stimmen ſprechen von einer Kataſtrophe der ganzen Diviſion Für den
eventuellen Rückzug werden ſich große Schwierigkeiten an dem breiten

Hunho ergeben bei Mukden ſollen nur zwei Brücken ſein und die beab
ſichtigte Herſtellung weiterer unterbleiben Die Verluſte in allen Kämpfen
ſollen ſehr beträchtliche ſein

Petersburg 14 Oktober Wolff s Bur Ein Telegramm des
Generals Kuropatkin meldet unter dem 13 Jn der Nacht zum
12 Oktober und den ganzen Tag hat die Mandſchureiarmee einen
heftigen Kampf zu beſtehen gehabt Die Japaner konzentrierten be
deutende Streitkräſte gegen unſer Zentrum und den rechten Flügel Wi
känmpften auf den Stellungen der Vorhut wobei die Truppen der Hanpt
ſtellung die Vorhut unterſtützen mußten Die Truppen des rechten Flügels
behaupteten ihre vorderſten Stellungen und erſt mit Eintritt der Dunkelheit
zogen ſie ſich auf meinen Befehl auf die Hauptſtellung zurück Jm
Zentrum wurden die Truppen gezwungen ſich gegen 2 Uhr nachmittags
kämpfend auf die Hauptſtellung zurückzuziehen Die Verluſte ſind unter
den Umſtänden natürlich bedeutend

Petersburg 14 Oktober Wolff s Bur Wie Generaladjutant
Stoeßel dem Kaiſer unterm 7 Oktober meldet haben die Japaner
um die innere Feſtung zu beſchießen neue Batterien errichtet darunter
eine mit 11 zölligen Mörſern Die Beſchießung wird täglich heftiger
Am 7 Oktober erhielt der Feind Verſtärkungen von mehreren Bataillonen
Das Wetter iſt kalt geworden Die Stimmung der Truppen iſt aus
gezeichnet Alle vom Befehlshaber bis zum letzten Gemeinen drängen ſich

zum Kampfe

London 14 Oktober Wolff s Bur Der Herzog von
Connaught hatte geſtern abend auf einer Automobilfahrt von
Edinburg nach Gosford Houſe einen Unfall bei dem er Verletzungen
am Kopfe erlitt Der Herzog kehrte nach Edinburg zurück wo er von
zwei Aerzten behandelt wird Eine weitere Meldung beſagt Der
Automobilunfall des Herzogs erfolgte infolge eines Zuſammenſtoßes
Amtlich wird bekannt gegeben daß der Herzog eine Wunde am Kopfe
und Verletzungen am linken Ohr davongetragen hat die jedoch nicht
ernſt ſind

London 14 Oktober Wolffs Bur Dem Standard wird
aus dem Hauptquartier Kurokis vom 11 gemeldet Nach zweitägigen
ſchweren Kämpfen war der Widerſtand der Ruſſen am abend des

11 gebrochen Die Ruſſen befanden ſich im Rück zuge Die
Japaner gingen in Schützenlinien unter heftigſtem Gewehr und
Schrapnellfeuer über die Ebene auf einen Felſen auf welchem ein Tempel
ſtand vor es kam zum Nahkampf der mit dem Rückzuge der Ruſſen
endete Kurokis rechter Flügel vollzog nach erfolgter Wiedereinnahme einer
aufgegebenen Stellung eine Schwenkung und ging zum Angriff vor während

der linke Flügel den Feind an den Bergwerken von Jentai angriff Die
japaniſche Artillerie konnte während des größten Teils des Kampfes nicht
verwendet werden der Jnfanterie aber gelang es zum Teil unter dem
Schutze des Nebels die Ruſſen zum Rückzuge zu zwingen der ſehr zögernd

erfolgie Beſonders die ruſſiſche lieb bis zum letzten Augenblick
in ihrer Stellung

London 14 Oktober Meldung der Magdeb Zig Die
Blätter veröffentlichen ein Telegramm aus Tſchifu demzufolge ruſſiſche
Ausfälle aus Port Arthur am 10 und 11 d M ſtattfanden Die

zur Offenſive über nach dem Eintreffen der Kunde daß
30 000 Mann ver japaniſchen Belagerungsarmee zur Verſtärkung der
Streitkräfte Oyamas abgezogen ſeien Die 15000 Ruſſen unter
General Stoeßel wurden angeblich beide Male zurückgeſchlagen

14 Oktober Reut Bur Jn einem Bericht von vor
geſtern ſpricht Marſchall Oyama ſeine Befriedigung mit dem Verlauf der

Operationen aus Er meldet ferner Unſere mittlere Armee erbeutete
im Gefecht um Mitternacht des 11 Oktober zwei Feldgeſchütze und
acht Munitionswagen Generalmajor Murui iſt verwundet ein
Oberſt getötet

Tokio 14 Oktober Die Japaner hatten in dem
vorgeſtrigen Kampfe allgemein Erfolge alle drei Armeen haben ent
ſchiedene Vorteile errungen Die zur Umzingelung der Ruſſen bei Penſihu
vorgenommenen Operationen nehmen günſtigen Fortgang Die Zahl der
im Kampfe ſtehenden Truppen übertrifſt diejenige in der Schlacht bei
Liaujang und an mehreren Punkten iſt der Kampf ein ſo verzweifelter
wie bisher noch nie im gegenwärtigen Kriege Die Verluſte ſind ſehr
groß Die Angriffe des Feindes in der Umgebung von Penſihu wurden

rauf allen Punkten zurückgewieſen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Lotterie Schon in wenigen Tagen vom 24 Oktober ab kommen

bei der Düſſeldorfer Ausſtellungslotterie 25000 Gewinne über
170000 Mk darunter Hauptgewinne von 40000 20000 10000
5000 Mk uſw zur Ausloſung Die Chancen ſind die denkbar b
indem ſchon durchſchnittlich auf jedes 20 Los ein Gewinn entfällt Daher
ſind die Loſe gewöhnlich lange vor der Ziehung verkauft und ſo wird es
auch mit den Loſen der diesjährigen Düſſeldorfer Ausſtellungslotterie ge
ſchehen zumal die Gewinnchancen diesmal noch bedeutend günſtiger als
früher ſind

S
d

Artillerie b

Tokio

P 4 VReut Bur

Bericht aus ger CLandwirtschatissammer fur die Frovinz sacnsen üder ſof
tächieh erziolte Getreldenreise am 13 Oktober 1904

Preis pro 100 kg in hlark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbseu
S SIscuerslehen

16,30 16,80 13 40 13 70 15 ,00 17,80 13,20 13,60HalberstadtStondal 16,60 17,40 12,50 13,50 13,00 15,50 13,50 15 0o0 30 80
Jerichow I
Bitterfeld

Delitzseh STorgau
Sohwoeinvitz
Saalkreis
dMersebur
Weissenfels
Nanmhurg
Manst Geb Kreis
Annst Seekreis
Querfurt
Bernburg
Langensalza

13 75 14 00 1256 13 57 13 00 13 50 26
14 00 14 60 16,50 18 50 14 29 15 00 2
13,80 14,80 16,00 18 50 14 15 17

16 47 17,06
17 10 17 69

16,50 17,40

t
t

n tn

Nordhausen
t

Arm und Roich 732ft und San übzranPBei 5 wo Wert auf rationelle Hant
614E

Größtes Spezial Geſchäft am Platze

S ZHektfedern Daunen n Hekken

ſede geſi pid een Myrrholinse
w

nur die unübertroffene

K

e

Als billigste und streng reelle Berngsquelle bekannt
Verſand nach answürts Verpachkung frei Fernſprecher 2852

S

S
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Infolge zum größten Teil
erfolgenden gemeinſchaft
lichen Einkaufs mit
weiteren Geſchäften
Rheinland erringe ich große
Vorteile die meiner werten
Kundſchaft zugute kommen Meine

Billigkeit iſt unerreicht
Dir Preiswürdigkrit erſtreckt ſich
nicht auf einzelne Artikel

ſondern iſt h

e

Sahſchüſſein 6 teilig 53 Pf
J Sahzſchüßeln steilig mit farbigem Rand 98 p

e a s teilig blau 118 p
Taſſen Ober und Untertaſſe

J Vorratstonnen große
Gewürztönnchen zum Ausſuchen

6 Stücd 100 p
Stück 4 Pf

e Steingut nz Sratenplatten groß 22 i
J Farbige Taſſen Ober u Untertaſſe Paar 10 p
e Yorratstontren bunt zum Ausſuchen 25 Pf

2 Granienbneger Kernſeife Niegel 32 p

Haushalkjeife großes Stück 9 P
E Bür s T rite 15 ve Soſon

3 Stück 20 Pf J

Stück S Pf

er h eMandelſeife
S Glycxerinſeife

e v
7 ſchen

Sahlenkaſſen engl Fagon

beweglichem Stab

Putz n rer
9 lischlampen

Touien e ir 20 Teilemit Gußfuß 1komplett B

lischlampen
I agemelt mit gemalt I e

e hirm komplett

50 38 25 p
r m De75 45 38 Pf

Vursivaren

Gr Ulrichſtraße

e
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S Kafretaſſen dekoriert Ober u Untertaſſen Paar e Pf

g Teeſchalen Ober und Untertaſſe

Kaffeekannen Rococo

Teehannen ödekoriert

Zuckerdoſen dekoriert 10 Pf
S Goldrandtaſſen Ober u Untertaſſe

Lenchter dekoriert

Sleichſoda

en
Kohlenanzünder

I Puhpomade
e

e Saceweſe 6 i Zoll durchgenietet

I Britannig
on

andenchhalter mit 3 Porzellanſchildern und 33 p

ESS W A r GW 4 6 Hak en
22

88 25 12 Pf 4 Pfd Birnen
Schokolade garantiert rein Pfd G2 Pf

Kahkao garantiert rein

Schnittbohnen neue Ernte

Schnittſpargel ohne Köpfe
Schnittspargel mit Köpfen

15 Oktober

Beachten Sie

ars Angebot
Es bringt hen Vorteil

ozent Rabattin Marken allo Waren

m GIasGoldrandbegher

I Buchſtabenbecher mit Golbrand u Golbbuchſtaben 18 p

s Teebecher mit Kante u verſchmolz Rand 6 St 25
Paar 12 p

x Porzolian SGBierſervire

Bierbecher 3410 5 p
Bierbecher mit verſchmolzenem Rand 1 61

25 p

3 Paar 50 Pf

n rn S m GIasAgiatieren dekoriert Geſchliffene Glasſchalen 25
F Kurhenteller dekoriert groß S Gejſchliffene S aetr wer Kriſtall 25

e e geſchliffen

n

t ruhe c m c W e eTafelſervire 23teilig für 6 Perſonen 475 Bückhmge
J Tafelſervire 23teilig echt Porzellan 1450
S Telſervice Goldrand 23teilig echt Porzellan 1850 2 4 Stütk 10 10 ſ windet ſi

e en e MoranOlte J a ſchon ſeitc ihr ganzesOldenburg
wurde 188
liche Wiege

erhielt ſie
Konzertreiſe

Nordameri
Klangfülle
Nun iſt de
beſorgniser
Beſſerung

u Bttnasonwanen mmStnbenbejen reine Haare

J Schrubber
reine Haare

PfundPaket 7 Pf t
5 Beutel 10 Pf

p

Bür gbonrn S
100 Stück e e Pf Glanzbürſten reine Haare mit Deckblatt 25

3 Doſen 10 p Scheuerbürſten l
Doſe 22 18 9 pt u 35 16 de ee weniger aläanhel u äcnongorgle e Ranshalt u eebongeriid o S e
45 35 22 18 Pf J griiannig Eßlöffel ſrdemn

urg zu ü

h Britannia Eßgabel l2 verzinnt ntlaſ
50 p

4 ſrüimer ir 3 nachdemburg ab b
einzureichen

Die
leiligter S
verhältniſſe

des niedri
Tauchtiefe

r die He

h

Holuwaren
Gewürzſchränke
Küchenſprüche mit imit Eichenrahmen

Tücherleiſte mit

50 33 22 Pf
45 Pf
50 pf

38 22 Pf
11öonr

küchenlampen

J 6 mit Meſſing 4blende 42
Küchenlampen

t

m e ſins 5 O
lende S4

von 2

von 300

Delfter Einlage

Holzwaren
Bauerntiſche
Salontiſche10 Pf Schmalz garantiert ren Pfund 48 Pf

Lachs in Scheiben geſchn Pfd 22 Pf

Pfd 22 Pf

2 Pfund 27 Pf
2 Pfund 55 Pf
2 Pfund 78 Pf

Lehnſtühle 25 575 t

00von 3Piedeſtale

Delsardinen

54
Gr Alrxichſtraße
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